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Pressemitteilung 
 

Expertenchat zum Thema „Patientenvertretung im Gesundheitswesen“ 
  
 
 

Berlin, 22.05.2008 
 
Am Mittwoch, 28. Mai  2008, von 20:00 bis 21:00 Uhr, veranstaltet der Deutsche 
Schwerhörigenbund e.V. auf www.hoer-werk.de einen Expertenchat mit  
Dr. Martin Danner, Referatsleiter des Referats Gesundheitspolitik und Selbsthil-
feförderung der BAG SELBSTHILFE e. V., zum Thema „Patientenvertretung im 
Gesundheitswesen". 
 
Seit dem 01.01.2004 gibt es einen Gemeinsamen Bundesausschuss. Er wurde mit der Gesundheitsre-
form von 2003 errichtet und steht unter der Rechtsaufsicht des Bundesministeriums für Gesundheit. 
Den gesundheitspolitischen Rahmen der medizinischen Versorgung in Deutschland gibt das Parla-
ment durch Gesetze vor. Auftrag des Gemeinsamen Bundesausschusses ist es, innerhalb dieses 
Rahmens einheitliche und verbindliche Vorgaben für die konkrete Umsetzung in der Praxis zu be-
schließen. Die vom Gemeinsamen Bundesausschuss beschlossenen Richtlinien haben den Charakter 
untergesetzlicher Normen und sind für alle gesetzlichen krankenversicherten Menschen, Ärzte, Kran-
kenkassen oder Krankenhäuser rechtlich bindend. Er hat auch wichtige Aufgaben im Bereich der Qua-
litätssicherung in der ambulanten und stationären Versorgung der Gesetzlichen Krankenversicherung 
wahrzunehmen.  

Der Gemeinsame Bundesausschuss besteht aus 21 stimmberechtigten Mitgliedern. Neben den 21 
Mitgliedern gehören auch die Patientenvertreter dazu, sie haben ein eigenes Antragsrecht aber im 
Gegensatz zu den 21 Mitgliedern kein Stimmrecht. Sie üben eine beratende Funktion aus, die Aus-
wahl der Patientenorganisationen, die am Gemeinsamen Bundesausschuss teilhaben dürfen, erfolgt 
durch das Bundesministerium für Gesundheit. 

Die Experten stellen sich vor auf: http://www.hoer-werk.de  

Auf dieser Seite können auch die Protokolle, der seit Mai 2007 stattgefundenen Chats einge-
sehen werden. Der Chat findet einmal monatlich statt. 

Über hoer-werk.de: 

www.hoer-werk.de ist die eine Selbsthilfeplattform, die hörgeschädigten Menschen ein Fo-
rum, interessante Artikel und einen regelmäßigen Expertenchat anbietet. Die Plattform ist seit 
2004 online unter der Schirmherrschaft der BIG – Die Direktkrankenkasse in Kooperation mit 
dem Deutschen Schwerhörigenbund e.V. (DSB). 

Für Rückfragen: Detlev Schilling, Geschäftsführer 
 Telefon: 030 – 47 54 11 14 
 E-Mail: dsb@schwerhoerigen-netz.de  

V.i.S.d.P.: Renate Welter, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 E-Mail: renate.welter@schwerhoerigen-netz.de 


